
Fachtag „Die Würde wohnungsloser Menschen“ am 22.01.2020 in Hannover 

Workshop 2 „Frauen in der Wohnungslosenhilfe“ 
 
Nach einem kurzen Input zur Situation wohnungsloser Frauen in Nds. aus den statistischen 
Daten und der durchgeführten Umfrage wurde nach einer dargestellten Fallsituation an 
Thementischen weitergearbeitet. 
 
Thementisch 1 – Erfahrungen aus dem Arbeitsalltag 

 Es gibt viele Schnittstellen 
 Zu wenig Plätze in den Frauenhäusern 
 Frauen kommen mit psychischen Erkrankungen 
 Zu wenig frauenspezifische Angebote, z.B. Wohnangebote 
 Zu wenig Angebote für Frauen mit Kindern 
 Frauen wollen gern von Frauen beraten werden 
 Das Thema sexuelle Gewalt kommt oft vor und wird in als „normal“ angesehen 
 Frauen sind überfordert, kommen nicht an oder zu spät 
 Rahmenbedingungen zur Gestaltung von Angeboten fehlen 
 Wie können Angebote in kleinen Städten im Hinblick auf Auslastung und 

Finanzierung funktionieren? 
 
Thementisch 2 – Herausforderungen (Mehrfachnennungen werden durch Ziff. abgebildet) 

 Frauen sind wohnungslos und psychisch krank 4 
 Unterbringung von Frauen mit Kindern  3 
 Es fehlen kleinere Wohneinheiten   2 
 Das soziale Umfeld, vor allem bei Migrantinnen, führt zu negativem Einfluss 
 Zu wenig Kenntnisse von kulturellen Konflikten bzw. Gepflogenheiten  2 
 Wohnungslosenhilfe ist bei runden Tischen (gegen Gewalt), Bündnissen etc. nicht 

genügend vertreten. (Bezug Istanbul-Konvention), (zwei TN wollten dezidiert sich vor 
Ort kümmern und ggf. Rückmeldung an AG Frauen geben) 3 

 Niedrigschwellige und gut finanzierte Angebote fehlen  3 
 Menschenwürde fehlt in Bezug auf Frauen vor allem in den Unterkünften 
 Zusammenarbeit mit den Frauenhäusern     3 
 Begrifflichkeiten sind oft nicht passend für Frauen   1 
 Sprachliche Verständigung – auch bürokratische Anforderungen für die Frauen 
 Räumlichkeiten sind nicht geeignet und bieten keinen Schutz 2 
 Es fehlen stationäre Plätze (ambulant auch) nur für Frauen 

 
Thementisch 3 – gelungene Kooperationen 

 Frauenhäuser 
 AK häusliche Gewalt 
 Hebammenprojekt 
 FB Arbeit – Gleichstellungsbeauftrage 
 Roundtable (socialclub für Frauen) finanzielle Unterstützung/Spende 
 Sozialer Dienst des Krankhauses 
 Sozialpsychiatrischer Dienst 
 AK Frauen u. Gleichstellungsbeauftragte der Städte  
 Schwangerschaftskonfliktberatung 
 Gesundheitliche Themen 
 Beratungsstelle für Sexarbeiterinnen 
 Wohnungswirtschaft 
 Kurze Wege zum Leistungsträger 

 
 



Thementisch 4 – Forderungen 
 Frauenfachtag NDS, als Folgeveranstaltung dieses WSs, um diesen Auftakt nicht 

verpuffen zu lassen 
 Fördergelder und Unterstützung bei der Beantragung von Maßnahmen, Projekten, 

Modellprojekten, z.B. Musteranträge, Handreichungen, Beratung 
 Kurzfristige und schnelle Übernachtungsmöglichkeiten für Frauen 
 Die Möglichkeit, frauenspezifische Angebote zu entwickeln und unkompliziert 

umsetzen zu können – einfach machen können 
 Menschenwürdige Unterbringung in Einzelzimmern auch für Frauen mit Kindern 
 Niedrigschwellige medizinische Angebote für Frauen 
 Unbürokratische psychotherapeutische Hilfen 
 Begleitende Hilfen 
 Bezahlbarer Wohnraum 
 Menschenwürdige Unterbringung nach dem NSOG 
 Entwicklung des ländlichen Raums mit Angeboten für Frauen 


